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1 Allgemeine und methodische Erläuterungen zur lnsolvenzstatistik

Vorbemerkung

lm, f rüheren Bundesgebiet werdendie
Fälle von Zahlungsunfähigkeit oder Überschuldung durch
die Konkurs- und Vergleichsordnung geregelt. ln den
neuen Ländern und Elerlin-Ost gilt die Ge-
samtvollstreckungsordnung und das GeseE zur Unter-
brechung von GesamWollstreckungsverfahren.

1.1 Gegenstand der Statistik
Mit Hilfe der lnsolvenzstatistik werden die eröffneten und
mangels Masse abgelehnten Konkurs- und Gesamtvoll-
streckungsverfahren, die eröffneten Vergleichsverfahren
sowie die unterbrochenen Gesamtvollstreckungsverfah-
ren ermittelt.

Die Meldung dieser lnsolvenzfälle erfolgt durch die Ge-
richte, bei denen diese Anträge gestellt werden, sobald
der Eleschluß über die Eröffnung bzw. Unterbrechung
ergangen oder der Antrag mangels Masse abgelehnt
wurde,

Die finanziellen Ergebnisse werden nur fi.rr die erötfneten
Konkurs- und Gesamtvollstreckungsverfahren sowie
Vergleichsverfahren festgestellt. Bei einem Teil der eröff-
neten Verfahren stellt sich dabei im Laufe des Verfahrens
regelmäßig heraus, daß keine Masse vorhanden ist.

Auch fur diese mangels Masse eingestellten Verfahren
wird das finanzielle Ergebnis erfaßt. Die Meldung über
das finanzielle Ergebnis soll das zuständige Amtsgericht
spätestens drei Monate nach dem ersten Prüfungster-
min abgeben. Da das Verfahren bis zu diesem Zeitpunkt
oft noch nicht beendet ist, kann es sich teilweise um
vorläufige Ergebnisse handeln. Die Meldung über das
finanzielle Ergebnis eines gerichtlichen Vergleichs-
verfahrens ist nach Eintritt der Rechtskraft des Be-
schlusses über die Beendigung des Vergleichsverfah-
rens von den Amtsgerichten abzugeben.

1.2 Rechtsgrundlagen
Die Statistik der Konkurs- und Vergleichsverfahren
wurde durch eine Bestimmung des damaligen Bundes-
rats ab dem Jahr 1895 zentral durch das Kaiserliche
Statistische Amt, später durch das Statistische Reichs-
amt (Verordnung über die Konkurs- und Vergleichssta-
tistik vom 29. Dezember 1927) durchgeführt. Während
des Zweiten Weltkriegs ruhte die Statistik. Nach dem
Krieg wurde im Jahr 1949 die Statistik aufgrund von An-
ordnungen der meisten Landesjustizministerien nach den
alten Richtlinien, jedoch dezentral, durch die Statisti-
schen Landesämter wieder aufgenommen. ln Elerlin
(West) erfolgte die Wiedereinführung im Jahre 1951 und
im Saarland schließlich im Jahre 1957.

Die Gesamtvollstreckungsordnung in ihrer heutigen
Form, die am 6. Juni 199O noch vom Ministerrat der
ehemaligen DDR erlassen worden war, wurda zusam-
men mit dem GeseE über die Unterbrechung von Ge-
samtvollstreckungsverfahren im Einigungsvertrag vom
31.08.1990 in den Rang eines BundesgeseEes erho-
ben. Die Landesergebnisse der Statistischen Landesäm-
ter werden vom Statistischen Bundesamt zum Bundes-
ergebnis zusam mengestellt.

1.3 Erhebungsmethode
Die Erhebung der Konkurs- und Vergleichsverfahren
bzw. Gesamtvollstreckungsverfahren erfolgt weitgehend
nach bundeseinheitlichen Richtlinien. Die Erhebungs-
formulare werden von den Berichtsstellen (Amts-/
Kreisgerichte) ausgefullt und an dis Statistischen Lan-
desämter gesandt. Die Landesämter bereiten das Ma-
terial auf und senden das Landesergebnis an das Stati-
stische Bundesamt weiter. Die Auflcereitung erfolgt ein-
heitlich durch Zuordnung nach der Khssifikation der
Wirtschaftszweige (Ausgabe 1993), nach Rechtsformen
der Gemeinschuldner, der Höhe der voraussichtlichen
geltend gemachten Forderungen sowie nach dem Alter
der insolventen Unternehmen.

Die finanziellen Ergebnisse der Konkurs- und Ver-
gleichsverfahren werden jährlich aufuereitet. Da sich die
Abwicklung der eröffneten Konkurs- und Vergleichs-
verfahren über einen längeren Zeitraum erstreckt, wer-
den diejenigen Verfahren erfaßt, deren Ergebnis bis zum
3'l .1 2. des auf das Eröffnungsjahr folgenden Jahres vor-
liegt.

1 .4 Verötfentlichungen
Das Statistische Bundesamt veröffentlicht monatliche
lnsolvenzzahlen im "Statistischen Wochendienst", in
"Wirtschaft und Statistik'sowie in der Fachserie 2 Reihe
4.1'lnsolvenzverfahren'. Außerdem werden Jahreser-
gebnisse im Statistischen Jahrbuch dargestellt.

Die finanziellen Ergebnisse werden einmaljährlich in der
Fachserie 2 Reihe 4.2 "Finanzielle Abwicklung der lnsol-
venzverfahren" sowie in "Wirtschaft und Statistik" und im

Statistischen Jahrbuch veröffentlicht.

1 .5 Begritfsabgrenzungen
lnsolvenzverfahren = beantragte Konkursverfahren plus
eröffnete Vergleichsverfahren abzüglich Anschlußkon-
kurse plus beantragte Gesamtvollstreckungsverfahren.
Anschlußkonkurs€ = beantragte Konkursverfahren, die
als eröffnete Vergleichsverfahren bereits statistisch erfaßt
wurden.
Eleantragte Gesamtvollstreckungsverfahren = eröffnete
und mangels Masse abgelehnte Verfahren.

Statistisches Fachserie 2, R 4.1, 10/98
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2 Zahlungsschwierigkeiten im Oktober 1998

2.1 lnsolvenzverfahren

Für Oktober 1998 meldeten die Amtsgerichte im

f rüheren Bu n d esgeb iet 1 908 lnsolven-
zen, darunter 'l 508 lnsolvenzen von Unternehmen. Das
entspricht einem Rückgang der Gesamtzahl gegenüber
Oktober'l 997 um 11,5o/o und der Unternehmensinsol-
venzen um 11,8 %.

Von den insgesamt 1 508 insolventen Unternehmen
hatten 179 ihren wirtschaftlichen Schwerpunkt im Verar-
beitenden Gewerbe (- 1,6 %), 375 im Baugewerbe
(-10,9%),359 im Handel (-14,7 %), 119 im Gastge-
werbe (+ 0,8 %), 70 im Verkehrsgewerbe (- 3O,7 yo),

365 waren sonstige Dienstleistungsunternehmen (ohne

Kredit- und Versicherungsgewerbe) (- 12,7 %) und 41 in

anderen Bereichen.

Neben den Unternehmen waren 230 natürliche Perso-
nen o.ä. von einem lnsolvenzantrag betroffen (- 8,0 %).
Außerdem wurde in 170 Nachlaßangelegenheiten Kon-
kursantrag gestellt (- 13,7 o/o).

Von Januar bis Oktober 1998 wurden insgesamt 20 2Og
lnsolvenzen gemeldet, darunter 15 929 von Unterneh-

men. lm Vergleich zum Vorjahreszeitraum entspricht dies
einer Zunahme der Gesamtzahl von 0,1 % und einem
Ruckgang der Unternehmensinsolvenzen von 1,1 %.

lndenneuen Landern und Berlrn-Ost
wurden im Oktober 1998 insgesamt 705 Anträge auf
Eröffnung eines Gesamtvollstreckungsverfahrens ge-
stellt, wobei sich 656 Anträge gegen Unternehmen rich-
teten (- 8,3 o/o bzw. - 4,9 o/o gegenüber Oktober 1997).

Von Januar bis Oktober 1998 meldeten die Amtsge-
richte in den neuen Ländern und Berlin-Ost bisher 8 019
lnsolvenzfälle, darunter 7 244 gegen Unternehmen. Das
entspricht einer Zunahme der Gesamtzahl gegenüber
dem gleichen Vorjahreszeitraum um 4,4 o/o und der Un-
ternehmensinsolvenzen um 6,9 %.

Fur D eu tsc h la n d wurden nach Angaben der
Bundesanstalt für Arbeit im Oktober 1998 19 860 Per-
sonen ein Konkursausfallgeld bewilligt; das sind 0,8 %
weniger als für Oktober 1997. Von Januar bis
Oktober 1998 waren es 211 328 Personen, die ein
Konkursausfallgeld erhielten l- 4,O o/o).

Art
der

lnsolvenzübersicht

Fruheree Bunde69ebiet

4ffi + 5,7

104t - 17,8
110,0

r 508 I1,8

Neue Lander und Berhn-Ost

215 4,9

441 5,0

656 4,9

Januar - Oktober 1998

5 103 0,3 4 308

Veränderung
gegenüber dem

Vor;ahr

n/"

o,7

't,2

28,O

1,'t

lnsolvenzen

Eroffnete Konkursvertahren,.
+ mangels Ma6§e

abgelehnte Konkurse . ., ...

+ erot nete Vergleichoverfahren

= INSOLVENZEN

Erotfnete Verfahren
+ mangele Masse

abgelehnte Verfahren

= Gesamtvollstreckungsverf ahren

563

1 908

1 344
1

15 085
21

o,3
22,2

0,1

ll 603
l8

+ 7,6

t7,2
0,0

I,5 2O2Og +

+

+

229

476

705

4,6

r 0,0

8,3

2 222

5 797

8 0r9

+ 1,4

15 929

2 100

5 144

7 244

+ 3,r

8.5

AO

5,6

4,4

+

+

2.2 Wechsdproteste und nicht dngdö§e Schecks

lm Oktober 1998 wurden in der Bundesrepublik
Deutschland 3 630 Wechsel mit einem Betrag von zu-
sammen 57 Mill. DM zu Protest gegeben (Oktober 1997:
4318 Wechsel über 78Mrll. DM), Das ergibt einen
Durchschnittsbetrag von 157O2 DM je Wechselprotest
gegenüber 18 064 DM rm Oktober des Vorlahres. Von
Januar bis Oktober 1998 wurden insgesamt 38579
Wechsel mit einem Betrag von 695 Mill. DM zu Protest
gegeben (Durchschnittsbetrag 18 015 DM).

Außerdem wurden im Oktober 1998 in den alten und
neuen Bundesländern von den Landeszentralbanken

und Kreditinstituten sowie der Postbank 96 'l 67 Schecks
vor allem wegen unzureichender oder fehlender Dek-
kung nicht eingelöst. Der Wert dieser Schecks belief sich
zusammen auf 440Mill. DM (Oktober 1997: 132 164
Schecks über 521 Mill. DM). Der Durchschnittsbetrag je
nicht eingelöstem Scheck betrug im Oktober 1998
4 575 DM gegenüber 3 942 DM im Oktober des Vor-

lahres.

Von Januar bis Oktober 1998 wurden somit 1 1O2872
Schecks mit einem Wert von zusammen 4 215 Mill. DM
nicht eingelöst (Durchschnittsbetrag 3 822 DM).

§atistEche6 Bundesamt, Fachsere 2, R 4 1, 10/98
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1 Zucemmenfaesende Übereichten
1.1 Entwicklung der lnsolvenzen

Früheros Bundeegebiet

lneolvenzcn 1)

Veränderung gegen0ber
dem VorjahrJahr

4 201
I 140

18 876
13 271
12 922
21 714
23 078
24 212

2 156

1 958

2 071

1 999

2 018

2 247

2 059

1 958

1 884

2 276
1 897

1 923

1 908

401
7 071
I 393
9 186

769

786

7r9

13 323
28 785
31 471
33 398

2 925
2 744

2 790

2 795

2 785
3 097

2 929
2 806

2 662
3 181

2 703
2 657

2 613

2 716
6 315

13 625
I 730
I 445

18 470
'18111

19 348

1 709

1 594

1 659

1 560
1 576
1 e24
1 633

1 557

1 471

1 785

1 489

1 526
'I 506

I 837
22 344
25 530
27 474

2 399
2 294
2 300

2 220
2 264
2 574
2 425
2 330
2 180

2 621

2 202

2 189

2 164

daruntor
Unternehm6n

+ 8,9
+ 15,2
+ 13,4
- 9,0
- 3,3
+ 10,3
+ 10,0
+ 6,8

+ 4,2

+ 9,6

+ 9,9

+ 1O,2

- 4,7

+ 16,0

+ 4,8
- 2,6
- 16,5

+ 15,2
- 10,6

- 5,7
- 11,8

x
+ 50,2
+ 26,3
+ 9,5

+ 0,4

+ 22,6

+ 9,0

+ 16,0

+ 17,2

+ 2.l,6
+ 17,2

+ 9,3
- 17,1

+ 15,8

+ 14,1

- 8,4
- 4,9

Vo

1 970
1 980
1 985
1990
1 991
1 995
1996
1 997

1 997

1 998

Oktobcr..........,.
Novcmbcr ..,.....
Dczcmbcr

Januar .....,..,..,,
Fcbruer ..........
Mäz .......... .,

April ......,......
Mai .. .....,.....,..,
Juni............,..,
Juli..............
Augurt .....,....,
Scptcmbcr.,....
Oktobcr .. ..... ..

3 943
I 059

18 804
13 243
12 903
21 688
23 063
24 177

2 155

1 955

2 066

r 997

2 017

2 283
2 056

1 956

1 884

2 272

r 895

1 921

1 907

Ncue Ländar und Bcrlin-Olt

Oeut6chland

13 304
28 759
31 456
33 363

2 924

2 741

2785

2 793

2 784
3 093

2 926
2 004
2 662
3 177

2 701

2 655

2 612

+ 10,3
+ 9,9
+ 12,6
- 9,4
- 2,6
+ 8, 1

+ 6,3
+ 4,9

+ 2,7

+ 6,1

+ 9,5

+ 10,6
- 3,9
+ 16,9

+ 6,0
+ 0,1

- 15,3

+ 16,2
- 8,4
- 4,4

- 11,5

392
5 874
7 419
I 126

690

710
641

x
+ 46,2
+ t8,7
+ 9,4

- 1,3

+ 20,0
+ 11,0

2 081
2 420
4 292
3 214
3 236
5 616
6 053
6 195

532

516

562

1 862
6 639

14 512
10 029
I 667

16 072
17 010
17 982

1 623

I 439

r 504

1 541

1 512

1 694

r 500

1 456

I 460

1 678

1 480

1 420

1 344

73
4 663
5 836
6 547

529

546

511

2 095

2 057

2 263
2 121

2 070
2 035

2 352
2 097

1 97?
1 820

324
94

105
42
39
56
53
35

456

505

589

556

500

424
594

415

501

s63

698

727

830

805
734
627

825

604

683

792

1

3

5

2

1

4

3

2

4

2

2

1

1 991
1 995
'1996

1 997

1 997

1998 Jenuar....
Fabruar....
Mäz .,.....,.

§rril ,........
Mai ..........
Jun1..........
Ju|i.,........
Augu.t....
Scptcmbct
Ollobcr,.,.

1991
1 995
1996
1 997

1 997

1998 Januar ........
Fcbruar ....
März....... ...

April ..........,
Mai ,....,. ..

Juni.....,,..,
Jull .. ...,.. .

Augu.t ....,.
Scptemb0r
Oktobcr ......

242

222

241

249
234
203

231
189

182
229

3 564
I 024
I 610
8 834

772

756

770

9 740
20 735
22 846
24 529

2 152

1 985

2 015

+ 22.7

+ 15.9

+ 15,2

+ 10,5

+ 5,3
- 22,7
+ 13,1

+ 15,3
- 8,3
- 8,3

x
+ 15,5
+ 9,3
+ 6,1

+ 1,6

+ 9,7

+ 9,9

+ 13,8

+ 0,8
+ 16,4

+ 7,3

+ 1,6
- '17,6

+ 15,3
- 2,4
- 5,5
- 10,7

+

+ 13,3

+ 9,7

+ 11,8

+ 1,1

+ 17,6

+ 8,5

+ 1,0
_ 16,7

+ 15,4
- 3,9
- 6,6
- 9,8

328
2 408
2 557
2 639

240
240
208

401
7 071
I 393
9 186

769

786

719

796

767

810

870

848

778

905

806

734
705

554

545

569

621

614

575

674
617

552
476

660
688

754
792

773
709

836
713
663

656

796

767

810

870

848

778
905

806

734
705

39
56
53
35

x
+ 18,6
+ 14,3
+ 7,6

1

3

5

4

2

2
'|

Stati6trsches Bunderamt, Fachcerre 2, R 4.1, 'lOl98
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cröfrnct
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darunter
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Anzahl

lfFi?IiEinoosgobret: Konkuraa und Vergtoichlvcrtahren zucammen
ohnc AnechluBkonkurcc, danen ern eröllneter Vcrgleicheverlahron vor-

-6-

auogcgangen l6t. Neuc Länder und Berlin-Oet eröltnete und mangeie
Mas16 abgelehnta Varlahren nach der GeeamtvollBtrackungsordn-ung

x
x
x
x

x

x

x



von Dritten 2) zu6ammenvon Unlernehmen 1)

bewilligt fUr ,.. Pereonen

1 Zugammenfasoende Übersichten
1.2 Personen, denen (bzw. für die) im Berichtszeitraum Konkursausfallgeld bewilligt wurde-)

Ernzel- und Sammelantrage

Jahr
Monat

Verdnderung
gegcnuber dem Vorlahr

0,8
6,9
1,9

24,O
17,9

5,1
0,9

35,1
45,8

1,3
5,0

18,9
1,6

4,0
3,9

x
49,1
39,4
24,7

2,O

7,4
4,2

102 193
95 680
93 698
72 494
60 876
55 753
58 750
80 615

1 18 003
116033
r 22 900
1 46 364

40 238
60 183
84 056

104 386
102 123

7 542
82 372

Fruheres Bundo69ebret

15 155
13 587
13 461
I 917
5 972
7 719
5 285
5 897
I 150

't 1 797
11 320
13 172
11 589

1 013
9 646

'I 17 348
1 09 267
107 159
81 411
66 848
63 472
64 035
86 512

126 153
127 830
134 220
159 536
1 56 958

12 0r0
126 553

41 400
61 717
86 026

107 314
105 125

7 850
84 775

l

;
+
+
+
+

l
+

1 45 369
'10 997

116907

1 58 241
176 216
206 956
250 750
?47 492

18 539
1 99 279

Neue Länder und Berlin-Oet

1 162
1 534
1 970
2 928
3 002

308
2 403

Doutschland

9 312
l3 331
13 290
16 100
14 591

1 321
l2 049

+
+

l

1 993
1 994
1995 .,
1 996
r997 . , ,.,

1998 Oktober .....,.. ,

Januar - Oktober ..

Jahr
Monat

167 553
1 89 547
220 246
266 850
262 043

19 860
211 328

2) Z B. von Kreditinrtituten aufgrund abgotretener AnBpruche

Ouello: Bundesanetalt für Arbet, Nurnborg

x
+ 13,1
+ 16,2
+ 21,2- '1,8

- 0,8
- 4,0

;iTiJ6'-tittigo Bewilligung; ohne Antrage von Einzugeetellen auf Enlrrchtung
von Befträoan.

1) Sammelanlräge z.B von Betrlebsrat. Gewerkschaft oder
K:nkurgvenrvalter,

1.3 Wechselproteste und nicht eingelösto Schecks.)

Früheree Bundeegebiet

Nicht aingelö.lc Schecks l)

5 523
6 880
7 ?16
7 700
6 942
6 181
5 817

52'.1
440
439

467
418
4?8
425
396
436
453
372
380
440

Durch6chnitts-
betrag

1e Scheck

DM

179
233
248
281
957
279

035
744
590
649
176
979
937

942
879
060

851
742
620
626
656
970
640
636
195
575

1 985
.1986

1 987
1 988
1 989
1 990

1991
1 992
I 993
r 994
1 995
I 996
1 997

1997 Ol«ober . ,.,
Novembsr.,
Dezember

1998 Januar . ..,
Februar .

Mdrz

1 52 546
129 7 44
104 944
83 434
68 909
60 413

53 723
61 769
64 016
66 r99
62 312
59 139
54 336

4 318
3 733
4 253

3 774
3 988
4 503
4 134
3 725
3 981
4 0'17
3 442
3 385
3 630

1 412
1 18rt

990
769
680
727

9 256
9 126
9 434
9 217
I 868

12 034

12 490
15 526
16 980
22 432
17 605
17 890
17 134

r8 064
15 805
18 105

20 138

877 7't7
496 321
359 397

2 291 095
2 098 334
2 037 554

993
686
580
243
424
458

4
4
4
4
4
4

2
2"
2
2
2
3

4
4
4
4
4

3

3
3
4

3
3
J
J

3
3
J

3
4
4

Deutechland

671
959

1 087
1 485
1 097
1 058

931

78

77

76
95

103
73
57
54
59
62
59
57

1 368 667
1 450 210
1 572 038
1 656 159
1 662 195
1 553 440
1 477 667

132 164
113438
108 123

121 273
111 706
1 18 216
'117 210
108 301
1 12 649
124 448
102 314
90 588
96 167

23 821
22 874
17 658
15 302
13 564
14 688
18 013
17 430
15 702

Junt.,
Jult .,..,...
August
September
Ol(ober ..

lm
von den und

nicht e

und Kredrtrn6thuten
Ab Dezember

bts

Ab Dezembsr 1973 werden nur noch Angaben von denjenigen Kredfige-
noseenechatten nachgewiesen, deren Btlanzeumme am 3'1,12 1972
1O Mill DM und mehrletrug Bowle von oolchen' die bre dahrn berichto-
pllichtrg waren

1)Äb Ja;uar 1991 beziehen erch die Angaben auf dte Bundesrepubhk' 
Deutschland nach dem Gebiet6stand ab dem 3.10 '1990.

Ouolle Deutsche Bundesbank, Frankfun a M

(ernechl. Terlzahlungekre-
1980 werden zusätzlich dte

(ab Januar 1992: Deltsche

Statrgtreche6 Bundesamt, Fachserte 2, R 4 1, 10/98

-7 -

Wechrelprotoete 1)

Fälle BctragBotrag
Durch6chnittr-

betrag
jo Wechsel

Fäl16

Mrll. DMMrll DM OM AnzahlAnzahl

Postbank

6rch am 31

Schecks nach§ewtasen. Von den Kredrt-
November 1973 nur diojentgen lß8tftute,
12,1967 auf 5 Mill, DM und mehr belief.

1985 .............
1986...,..,...
1987.......,..,
1988....
r 989
1 990
1991
1 992
1993.,
1994 .. .. ..
r 995
1 996
1 997

1998 Oklober ......
Januar - Oktober

Apnl
Mar



2 lnsolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenktassen
Oktober 1998

Alter des Unternehmens

Größenklasse
der Forderung

von ... bis unter... DM

Unternehmen und Freie Berufe

Untcrnchrncn und Freic Bcrufc

(*)

Nichteingetragene Untemehmen . .

Einzeluntemehmen ... .

Personengesellschafi en(O H G, KG)

darunter: GmbH& Co. KG . .. . .

Gesellschaften m.b.H. .

Aktiengesellschafien, KGaA. ....
Eingetragene Genossenschafi en

Sonst. cingetragcne Untemehmen

bis unter E Jahre alt

6 Jahre und älter . .

0brlgc Gcmclnschuldncr

Nat0rlichePersonen . ....
Nachlässe

Sonstige Gemeinschuldner

lnsgcsarnt

unter '10 000 (einschl. unbekannt)

10000 - 1000@

100000 - 500000

500000 - 1Mi[.

1Mi[. - 10Milt. .

l0Mill. und mehr

t) Frilh€rcs Bund6gebict.
2) Ncuc Ländcr und BGrlin-Ost.

466

46

24

51

42

33E

bzvrr.

AEG)
nahme

41 666 2 164 2 399 -9,E1 0{1 1 507 1 216

nech Rcchtsfonncn

324 370 - 4
111 135 - 7

3687-14
3072-11

559 897 I 150

5 10

12-4
56

nrch dcm Altcr dcr Untcrnchrncn

81l 1091 I 196

230 416 - ,t9

ÜUrige Gemelnschuldner

303

1U

108

11

400

2'.14

170

't6

lnsgesamt

11

181

17

4

3

236

28

116

191

6E

70

3

221

24

18

14

386

6

I

602

u

t9

36

10

3

591

159

105

86

128r'.

,t0

I
7

641

219

13:t

98

I 380

6

11

9

-7,8

-27,4

-21,1

-12,2

-7,0

+66,7

-27,3

-22,2

2

I

406

35

2&

186

36

2E

6

1

8

4

2

g7

30

62

5

1 694

470

'149

250

180

t9

z33

640

928

321

435

56

1 895

504

626

283

Z{
13

2926

10,6

-6,7

'744

-1 1,7

-21,7

+46,2

.10,7

-17,1

-10,0

-4,5

-20,0

-13,3

-3,4

563 1314 I 907 1 229 176 706 2 613

nach Größcnklesscn dcr angemcldcten Fordcrungcn

/2

65

198

99

153

26

182

ffi
478

109

120

9

204

511

676

206

273

35

28

1n

252

113

162

21

281

711

972

Q1

502

58

13

61

zts

92

18

Stt3tsch6 BundEm! Frchsnc 2. R4 1, lorgA

lnsolvenanerfahren r'Konkurc-
verfahren r)

Gesamtvollstreckung+
verfahrcn r) dagegen Vor

eröffnet
mangels
Masse

aE
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahren')

eröffnet
mangels
Masse

ab-,

gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt tns-

gesamt

-t-

) Deutschland.

5

I

1



tns-
gesamt tns-

gesamt

öffnete
Ver-

zu-eröftnet z!- eröffnetgleichs-

sammen ver- sammcn

fahren

verfahrcnverfahren')

Masse
ab.

mangels
Masse

ab-.

Anzahl

Nr.

der
Klas-
sifika-
tion r)

Wirtschaftsgliederung

Lend+.Forsftvirtschelt . .

Landwirlschalt, garerbliche
Jagd ..

Forstwiilschafi

Fischcrcl u.Faschzucht. . .

Bcrgbeu u.Gcw.v.Stcincn
u.Erdcn 1

Kohlenbergbau,Torf-
gwvinnung

Gew.v.Erdöl u.Erdgas,
Erbrg.verb. Dienstleistg.

Bergbau a.Uran-u.
Thoriumeze

Ezbergbau

GEYrr.v.Steinen u. Erden,

sonst.Bergbau

Verarbcitcndcs Gcwcrbc . a2 87 t79

Emährungsgerverbc 7 14

Tabalryerarbeitung

Textilgewerbe 5

3 Unterneh menslnsolvenzen nach Wlrtschaft saveigen
Oktober 1998

21 2S

19

2

Zu- 1+1

ba,y.

AbG)
nahme

t6 4 4S -70,2

15 41 ß -10,9

3 t0

2 1 +lO0,O

2 1 +100,0

33 3t t1 260 283 .71,7

A

01

02

B

c

10

11

12

13

14

D

15

16

17

18

19

n

21

22

73

24

25

26

8

I

7

7

3

26

3

7

1

I II

II

7 5121731 36 -13,9

14

+60,0

-7E,6

r0

-15,0

2

7

2 2, 25 -12,0

Beldcidungsgewerbe

Ledergewerb€ .....
Holzgewcrbc (oh.H.v

Möbeln)

Papiergarerbe

Verlags-, Druckge!,t erbe,

VcMctßltigung

Kokerei,Mineralölver-
arbeitung, H.v. Brutstoffen

I

3

2

3

2 I

172

I

3

2

10

5

206 4

l1 2N9

5

!) Ncuc ländcr und Bcdin-Ott.

'1 Ocutschland.

Chemische lndustrie. . .

H.v. Gummi-u. Kun§stoff-
waren . .

Glasgarerbe,Kenmik,
Veraö.v.Steinen u.Erden

t) Klassifikation dcr Wirtschaflszrveige, Ausgabe 1993 (WZ 93). Kuzbezeichnung.

) Frühcrcs Bundcgebict.

3

2

3

2

2

3

7

11

2

2

4

5

7

4 fi

7 -57,1

14 -21,4

6 +166,7

Strü.li$h.! Bundamt F.chrnc 2, Rtl 1. 10/9t

-9-

5 t6

lnsolvcnanerfahren '
dagegen Vorja



Nr,

der
Klas-
sifika-
tion')

Wirtschallsgliederung

Metallezeugung
u.-bearbeitung .

H.v.Metallezeugnissen

Maschinenbau

H.v. B0romasch.,DV-Gerät.
u.-Einr. .

H.v.Geräten d. Elektriz.-
ezg.,-verteilung u.ä. .....
Rundfunk-,Femseh-u.
Nachrichtentechnik . . . . .

Medizin-, Meß-,Steuer-
u. Regelungstechnik, Optik .

H.v.Kraftwagen u.

ltaftwagenteilen .... . . ..

Sonst.Fahzeugbau.. . .

H.v.M0beln,Schmuck,
M usikin str., S port g er. usw

Rccycling

Encrgic-u.Wesscr-
YCTsorgung

Energieversorgung

Wasserversorgung

Brugcwcöc
Hrndcl;lnstandh.u.Rcp.v.
Kfz u.Gcbrruchsgütcrn . .
Kfz-Handel, I nstandh. u.

Rep.v.Kfz;Tankstellen. . . . .

Handelsvermittlung u.

Großhandel (oh.Kfz) .. . . . .

Eh.(oh.Handel m.Kfz u.

Tankst.);Rep.v.Geb.g0t. . . .

Gestgcwcrbc

Vcrkchr-u.Nachrlchtcn-
0bcrmittlung

Landverkehr;Transport i.

Rohrfemleitungen . .. . .

Schiffahrt

Luttfahrt

Hilfs-u. Nebentätrgk.f .d.

Verkehr: Vcrkchrsverm.

Nachrichten0bermittlung

27

28

29

30

31

32

33

u

35

36

37

E

&

41

F

ft

50

51

52

H

I

60

61

62

63

64

!) Klassmkation dcr Wirlschallszwsigc, Ausgabe 1993 (WZ 93), Kuzbezeichnung.

1 Frühercs Bundcsgcbiet.

3 Unternehmensinsolvenzen nach Wlrtschaftszwelgen
Oktober 1998

(*)
ba,.

Ab.G)
nahme

3

18

't'l

21

278

212

2.

96

't24

92

56

26

1

I

24

4

3

55

23

2

I

5

9

6

5

12

9

12

46

3t

4

11

5

I

4

3

15

14

3

2

1

,,:

543

61

206

276

16/t

126

64

2

I

50

8

5

2

99

fi6

10

53

53

27

11

7

1

376

36r

32

149

1n

119

70

33

2

1

30

4

236

121

't9

31

71

50

19

12

6fi

480

51

181

2ß

169

89

45

2

1

37

4

-75,0

+19,6

-25,8

-il,0

-27,3

t0

*0

+50,0

+66,7

-20,0

-35,7

-1N,0

-100,0

-100,0

-99

-rr,c

-16,4

-12,1

-10,1

+3,0

-2E,t

-29,7

r0

t0

-26,0

-fi,0

33

3

39

20I

7 9 16

3

2 3

3

76 160

t2

11

21

50

A

11

I

1 39

I

6

) Neue Länder und Berlin-Ost.

) Deulschland.

3

5

2

2

2

5

5

6

5

4

9

4

2

3

4

3

3

4

2

3

2

2

2

10

2'.1

6

5

4

6 7

Srtatsü$hcs Bund.samt, Fachscnc 2, R4 1. 10rgE

lnsolvenzrrerfahren 'tGnkurs-
verfahren 2)

GesamWollstreckungs-
verfahrenr) dagegen Voria

eröffnet
mangels
Masse

ab.
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahren'1)

eröffnet
mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
sammen

lns-
gesamt ns-

gesamt

Arzahl

-10-

1

1

1



3 Unternehmenslnsolvenzen nach Wirtschaftszweigen
Oktober 1998

Nr.

der
Klas-
sitika-
tion r)

J Krcdlto.Vcrelchcrungs-
gcwcrbc

65 Krcditgeuarbe

Versicherungsgewerbe . . . .

Kedit-u.Versiche-
rungshilfsgewerbe. . . . . . . .

Grundd.-,Wohnungswls.n,
Vcrm.bcwcAl.Sach.n usw. . .

Grundst0cks-u.
Wohnungswcsen. . . . . . . .

Verm.bewegl.Sachen oh.

Bedienungspersonal . . . . .,

Datenvcrarbeitung u.

Datenbanken

Forschung u. Entwicklung

Erbrg.v. Dienstleistungen
Obenrviegend f.Untem. . .

Erzichung u.Untcnicht .

Gcsundhcits-,Vctcrinär-
u.Sozlahrvcscn

Erbringung sonst.öff.u.
pcrsönl.Dicnstlcistungcn

Ahrvasscr-,Abf allbeseiti-
gung u. sonst.Entsorgung .

lnteressenvertr., kirchl.
u.sonst.rcl.Vereinig. . .. . . .

Kultur,Sport u. Unterhaltung

Erbringung v.

sonst.Dienstleistungen . . .

7 11

t5

11

270

78

6-

l8

168

3-

29

63

3-

,3

21

36

1507 1

drruntcr Handwcrk

166

37

88

15

4-

12

2

16

31

96

t9

60

7

4

6

1 112

12

36 71 1't0 380

11 fr 37 115

2 E

2,

25 42 67 235

1 1

7 t0 3S

+

I

barr.

Ab.G)
nahme

22 15,6

2 -100,0

4

11

12

66

67

K

70

71

72

73

74

M

N

o

90

91

92

93

7

80 190

/3 55

4 2

9 I

4 124

t8

2

4 4

109

20

7S

7

1

6

20

446

150

21

ß

2

247

5

16

66

3

3

34

F

2 399

272

49

153

35

5

30

21 84

2 5

4

10 31

I 4

666 2164

-40,0

-r4a

-23,3

-61,9

-12,0

-100,0

-4,9

-20,0

+lil3,E

+29.,2

+66,7

+303

-8,8

+76,0

-9,t

-2,C

+16,3

+6,5

-37,1

t0

-ß,0

1

3

3

tC

2

5t

6

7

5

2

5

5

4

216

t6

10

30

3

2 4

!) Ncue Länder und Bcrlin€sl.

'1 Deutschland.

r«lo A!!c tlllrlschellsbcrcichc. . {66 1 0ll

rx,mo Handwcrk insgcsarnt . 80

u1

6tl

10

45

266

57

163

224

2E

I

D Venrbeitendes Gewerbe

F Baugewerbe....

^ Handel;lnstandh.u.Rep.v. Kfze u.Gebrauchsg0tem.......
Erbringung sonst.öff .u.v persönl.Oienstlelstungen...

Ac,E SonsligeWldschalls-
H-K,M.N bereiche. . . .. .

5

6

r) Klassilik lion der Wirtschallsaveige, Ausgabe 1993 (WZ 93), Kuzbezeichnung.

1 Fruhercs Bundcsgcbicl.

§rti6tchr3 BundEmt Fßhs.2, R.l 1, 10/96

lnsolv€na/Grfahren ''Gesamtvollstreckungs-
verfahren') dagcgcn Vorlaverlahren')

Konkurs-

mangels
Masse

ab
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
hhren'z)

eröftnet
mangels
Masse

ab
gelehnt

zu-
sammen

tns-
gesamt ns-

gcsamt
eröftnetWirtschaltsgliederung

- lt -

18



4 lnsolvenzverfahren nach Ländern
Oktober 1998

lnsgesamt

134

179

286

85

17

2E

1U

132

359

69

18

206

5{5

100

23

30 37 67

drruntcr Untcmehmcn

bav.
Ab.G)
nahme

1 229 176 705 2 613 2926 -r0,7

+

Land

Dcutschlrnd

Baden-Wtlrttemberg . .. .

Bayem .

Berlin . .

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklcnburg-Vorpommern

Niedersachscn

Nordrhein-Wcstfalcn. . . .,

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachscn-Anhan

Schlcsurig-Holstein. . . . ..

Th0ringen

Dcutschlrnd

Baden-W0dcmbcrg ....
Bayem.

Berlin. .

Enndcnburg

Brcmcn

Hamburg

Hcssen

Mecklcnburg-Vorpommem

Niedersachscn

Nordrhein-Westfalcn. . . .

Rhcinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstcin. . . ...
Th0ringen

t 
1 Frilhcrcs Bundctgcbicl.

2) Ncuc Länder und Bcrlin-Osl.

eröffnet

%

663

89

68

11

74

187

31

5

{66

71

5E

9

2

19

39

59

153

28

4

I 0'll

109

241

76

12

n
92

101

290

57

16

I 607

180

299

85

338

376

M
1Q

17

65

290

99

2

503

83

27

231

14
80

98

z§
309

179

12E

13

50

243

u
17:7

.rc1

67

25

210

135

60

82

65

u

666

262

101

75

4il

79

75

30

N

7

52

N

78

32

3t

7

50

I 907

268

354

96

20

49

17E

3

21

4

1 216

36

192

73

53

41

;
74

50

131

270

105

45

124

269

354

1ß
13r

20

49

178

65

206

545

t(x)

23

270

105

67

84

181

299

130

124

14

39

131

€
160

43
85

N
ß2
101

51

75

-20,4

-5,9

-27,0

-6,1

+17,6

-24,6

-38,6

-34,3

-13,4

+8,5

+20,5

-14,8

+16,9

-25,0

-16,3

-14,3

21il 2 t09 -9,t

14

39

131

160

43
85

20

24 25 49

187

71

-23,3

-3,2

-27,4

-3,1

+7,7

-22,0

-46,1

-41,7

-9,6

+10,5

+26,9

-20,0

+24,8

-25,2

-15,0

-E,5

S]Lb3tschca Bundcsmt Frchs6m 2, Rtl 1, 10196

lnsolvelzverfahren 3

verfahren r)
Konkurs- Gesamtvollstreckun gs-

verfahren 2) dagegen Vor

mangels
Masse

ab-
gelehnt

zu-
9mmen

zu-

isammen
I

mangels ;

Masse I

aE
gelehnt

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahrenr)

eröffnet
ms-

gesamt lns-
gesamt

Anzahl

24 27 5l

-12-

) Dcutschland.

ß

I



5 lnsolvenzverfahren nach Rechtsformen, Alter der Unternehmen und Forderungsgrößenklassen
Januar bis Oktober 1998

Alter des Untemehmens

Größenldasse
der Forderung

von ... bis unter... DM

Unternehmen und Frele Berufe

(+)

Untcrnchrncn und Frclc Bcrufc. 4 308

barv.

AbG)
nahme

61,4 7 24 21173 22880 +7,3

Nichteingetragene Untemehmen . .

Eirueluntemehmen ....
Personengesellschaten(O H G, KG)

darunler: GmbH& Co. KG .....
Gesellschallen m.b.H. .

Aktiengesellschalten, KGaA . . . . .

Eingetragene Genossenschallen .

Sonst. eingetragene Untemehmen

bis unter I Jahre alt

E Jahre und älter . .

Übrigc Gcmcinschuldncr .....
Nat0rliche Personen

Nachlässe

SonstigeGemeinschuldnet .....

lnsgcsamt

unter 10 000 (einschl. unbekannt)

10000 - 100000

100000 - 500000

500000 - 1Mill.

l Mi[. - 10Mill. .

10Mill. und mehr .

t) Fdlhcrcs Bundcsgcbict.
2) Ncuc Ländcr und Bcrlin€st.

lnsgesamt

5 103 t5 086 20 1r8 21 2222

tl 603 16 gtl 11 2 100

nach Rcchtsfonncn

3385 3768 1 379

134E 1597 1 47

421 936 10 88

321 743 7 71

6368 9483 6 1536

ß54-3
27-39

5466-8
nrch dcm Altcr dcr Untemchmcn

1851 'r1 363 5 I 970

2752 4W 13 130

Übrlge Gemeinschuldncr

3ß2

21n

1z'35

70

a277

2 359

1 821

97

122

86

I

2 oo8

5 099

5 046

1 420

1 41E

94

2Z§

5 768

6 654

22ü

2E73

367

t019 28228 27804 +7,3

383

2ß

515

42.

3 115

29

5

12

2512

I 796

796

182

586

27

z§
669

1 608

666

1 455

273

2152

160

160

99

2W
7

7

t0

2 531

n7

2ß

170

418/.

10

46

18

6 300

1 8G5

I 194

920

r3 673

64

53

u

5 668

1 721

124/.

957

14017

51

59

,120

+11 ,2

+1,9

-4,0

-3,9

-2,5

+25,5

-10,2

-30,0

3

3

28

4 848

296

6 818

4%

776

576

174

%

18 166

4 987

5 056

2 938

1 995

12.

2 566

7W
9 640

3 549

4632

501

17 9n

4 903

4 984

2 853

1 9E7

144

2il7
6 83t

9 412

3764

47Ea

499

+1,2

+1,7

663

490

145

17

5757

+1,1

+3,0

+0,4

-15,3

+0,7

+7,1

+2,4

-5,7

-93

+0,4

nach Größcnklasscn dcr rngancldctcn Fordcrungcn

t6

I

1

1

2

10

16

608

431

921

106

§2

14ß

2377

8N

836

28

312

1 571

2 985

I 260

1 757

1U

S'trüiti3ch.r Bund.t mt Fach3cnc 2, R4 1, lO98

lnsolvena/erfahren !
verfahren')
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verfahren 2) dagegen Vol

eröffnet
mangels
Masse

ab
gelehnt

zu-
sammen

Er-
öffnete

Ver-
gleichs-

ver-
fahren')

eröftnet
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verfahrenNr.

der

KJas-

slfika-
tion ')

Wirtschaflsgliederung eröffnet I Masse i

6 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszweigen
Januar bis Oktober 1998

verfahren öffnete
Ver-

gleichs-

ver-

(*)tns-
gesamt ins-

ab- sammen gesamt

Arzahl %

54 152 216 78 102 180 126 403 +5,7

74 94 168 &4 385 +4,9

4 I 12 22 18 +22,2

21372+260,0

9 3 12 20 11 +E',E

52 184 236

2 10

3 12 20 1 1 +81,E

83r 1167 1998 6 325 395 720 2721 2982 -E,7

39 I t0 149 33 62 95 24 ß2 -6,9

30 25 55 10 66 52 +26,9

39 51 18 109 1Ol +1,9

6 4 10 5 15 16 -6,3

52 65 117 z16 83 200 215 -7,0

12 13 3 7 32 20 +60,0

90 125 215 10 16 26 241 253 -4,7

5 10 15 s0 56 -10,7

't5 16 31 97 123 -21.1

19 2',1

zu- eröffnet Masse

) Neue Länder und Berlin-Ost.

') Oeutschland.

zu- bzw.

Ab.G)
nahme

aE
fahren

A

01

02

B

c

10

11

12

13

14

D

15

16

17

1E

19

20

21

22

23

24

25

26

Lrnd-u.Forstwirtscheft . .

Landwirtschaft, gewerbliche
Jagd ..

Forstwirtschafi

Fischcrci u.Fischzucht...

Bcrgb.u u.Gcw.v.Stcincn
u.Erdrn

Kohlenbergbau,Torf-
gewinnung

Gew.v.Erdöl u.Erdgas,
Erbrg.verb.Dienstlcistg. . . . .

Bergbau a.Uran-u.
Thoriumeze

Ezbergbau

Gew.v.Steinen u.Erden,
sonst.Bergbau

Vcrarbcitcndcs Gcwcrbc .

Ernährungsgewerbe

Tabakverarbeitung

Tcxtilgewerbe

Beldcidungsgewerbe

Ledergewerbe .

Holzgewerbe (oh.H.v,

Möbeln)

Papiergewerbe

Verlags-, Druckgewerbe,
Vervielfältigung

Kokerei, Mineralölver-
arbeitung, H.v. Brutstoffen

Chemische lndustrie. . .

H.v. Gummr-u. Kunststoff-
waren . .

Glasgewerbe,Keramik,
Verarb.v.Steinen u.Erden

r) Klassitikation der Wirtschaflszrrveige, Ausgabe 1993 (WZ 93), Kutzbezeichnung
21 Fri,lheres Bundesgebiet

3

8

I

8

9I8

90

3

9

2

7

9

3

37

425

35

66

87

23

37

4

12

29

43

Statrsüschca Bundcsamt, Fachscf,. 2, R4 1, 10/98
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Nr.

der
Klas-
silika-
tion')

27

28

29

30

31

32

33

u

35

36

37

E

Q

41

F

G

50

51

52

H

60

61

62

63

64

Metallezeugung
u.-bearbeitung .

H.v.Metallezeugnissen

Maschinenbau

H.v. B0romasch.,DV-Gerät.
u.-Einr. .

H.v.Geräten d.Elektriz.-
ezg.,-verleilungu.ä. .....
Rundfunk-,Femseh-u.
Nachrichtentechnik . . . . .

Medizin-, Meß",Steuer-
u. Regelungstechnik,Optik .

H.v.ltaflwagen u.

lcafiwagenteilen ... ....

Sonst.Fahzeugbau....
H.v.Möbeln,Schmuck,
Musikinstr.,Sportger. usw

Recycling

Encrgic-u.Wesscr-
vcrsolgung .....,

Energieversorgung

Wasserversorgung

Baugewcrbe

Handc!;!nstandh.u.Rep.v.
Kfz u.Gcbrauchsgütcm . .

Kfz-Handel, lnstandh.u.
Rep.v.Kfz;Tankstellen . . . . .

Handelsvermittlung u.

Großhandel(oh.Kfz) .. ....
Eh.(oh.Handel m.Kfz u.

Tankst.);Rep.v.Geb.gttt. . . .

Geetgcwcrbc

Vcrkchr-u.Nachrichtcn -
übcmittlung
Landverkehr;TransPort i.

Rohrfemleitungen . . . . .

Schiffahrt

Luftfahrt

H ilfs-u. Nebentätigk.f .d.

Verkehr:Verkehrsverm.

Nachrichten0bermittlung

6 Unternehmensinsolvenzen nach Wlrtschaftszweigen
Januar bis Oltober 1998

(*)
bzw.

ALG)
nahme

%

20

160

114

I

23

't4

43

10

I

63

16

2

2

962

1 064

115

67

ß2

127

208

77

6

1

111

13

21

2*

110

I

29

27

80

22

13

76

26

2

I

1

3 008

2 663

269

1 048

1 346

905

735

385

9

2

2EO

59

41

418

224

16

52

41

1z.3

32

21

139

42

1

3

I

3 960

3727

384

1 515

I 828

I 032

9,13

ß2

15

3

391

72

916

298

66

108

124

60

61

29

I

1 983

I 033

166

312

55s

399

211

1n

2

1

76

6

15

14§)

65

2

15

I

2ß

14

10

u

52

2

2

2 899

I 331

232

420

679

/169

265

158

3

1

96

7

56

568

290

't8

67

50

lztg

47

31

,t73

94

6

5

1

6 860

5 066

6't6

't 940

2 510

1 (91

I 208

620

t8

4

ß7

79

93

5n

428

37

92

il

1«)

54

28

145

107

I

6

3

6 605

5 089

625

2183

2281

I 399

I 285

672

11

7

5«)

65

-39,8

-1,6

-32,2

-51,4

-27,2

-21,9

+14,6

-13,0

+10,7

+19,3

-12,1

-&r,3

-16,7

-66,7

+45

-0,5

-1,4

-11,1

+10,0

+6,C

-4,0

-7,7

+63,6

-42,9

-8,1

+21,5

E

66

u
1

't0

5

12

6

4

18

't9

1

1

7

83

3l

1

5

3

't4

8

6

16

33

1

I

1

8

5

3

20

r) Klassilikalion der Wirlschaflszrveige, Ausgabe 1993 (WZ 93), Kuzbezeichnung.
2) Früheres Bundesgebiel.

) Neue Lilnder und Berlin-Ost.
1) Deutschland.

§at3tschcs BundHmt Fach$nG 2, R4'1. 10/96
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Nr.

der
Klas-

sifika-
tron r)

Krcdit-u.Vcrsichcrungs-
gcwcrbc

65 Kreditgarverbe

Versicherungsgewerbe . . .

Kredit-u.Versiche-
rungshilfsgewerbe. . . . . . .

Crundst.-,Wohnungswcrcn,
vlrm.bcwcgl.Sachcn u3w . .

Grundst0cks-u.
Wohnungswesen.......
Verm.bovegl.Sachen oh.

Bcdienungspersonal . . . . .

Datenverarbeitung u.

Datenbanken

Forschung u.Entwicklung

Erbrg.v. Dienstleistungen
0bcnriegend f.Untem. . .

Ezlchung u.Untcrricht. . .

Gcsundhcits-,Vctcrinär-
u.Sozlrhrescn

Erbrl n gu n g sonsl.öff .u.
pcreönl.Dlcnstlcistungcn

Abwasser-,Abfallbeseiti-
gung u. sonst.Entsorgung .

I ntcrcssenvertr., kirchl.
u.sonst.rel.Vereinig.. . . ...

Kultur,Sport u. Unterhaltung

Erbringung v.

sonst.Dienstlcistungen . . .

Wirtschaftsgliederung

6 Unternehmensinsolvenzen nach Wirtschaftszweigen
Januar bls Oktober 1998

Aruahl

28 106 l3'l 2 21 23 167 163

10 11 11 12

27 96 123 21 23 1ß 151

811 2227 3071 2 292 80'l I 096 1 172 4 086

275 710 985 1 105 285 390 1 376 1 250

24 u t1 «) 41 129 162

6E 147 215 21 27 242 296

7 9 16 6

Zu-
bzw.

Ab-(,
nahme

%

J

3

66

67

K

70

71

72

73

74

M

N

o

90

91

92

93

1 162

188

691

127

45

101

1 672

308

978

197

50

139

671

86

472

58

11

47

1 016

133

713

82

14

73

2 687

441

1 691

279

64

212

2767

479

1642

338

59

239

-3,7

-E,3

-3,3

+2,1

+10,1

-20,4

-18,2

-36,1

+2,6

.E,'

+lE,t

+9,2

+11 ,1

-13,5

+3,7

+17,7

+1,3

-2,6

-7,9

+3,0

-17,5

+8,5

-11,3

2

88

1 169 ß2 631 240/2 2342

26 31 79 86

21 46 221 186

6

6

72336

15 32 37

473 1297 1n0

38 48

176

667

3E

17

241

%1

117

132

24

14

65 176

,lit 218

21

39

8

4

t5

12

10

69

126

14

1 139 178 736 671

21 60 54

311 300

333 283

5 l4'l 7 24 23173 22880

70

72

13

11

55

@

r.x,mo Allc Ullirtscheftsbcrcichc . . 4 301 ll 603 l5 9ll t8

ex,mo Handwcrk insgcsamt

2 100

341

47

241

24

3

26

D Verarbeitendes Gewerbe

620

120

287

70

5

38

F Baugerverbe....

^ Handel;lnstandh.u.Rep.v. Kfzu 
u.Gebrauchsgotem......

A Erbringung sonst.öff.u.v persönl.Dienstleistungen...

A.c,E, SonstigeWirtschafts-
H-K,M,N bereiche

t) Klassilikalion dcr Wirlschaftszveige, Ausgabe 1993 (WZ 93), Kuzbezeichnung,
21 Frühcrcs Bundcsgcbiet.

) Neue Länder und Bcrlin-Osl.

') Deulschland.

Statsbeh.t Bundcsmt Facheri! 2, R4.'1, 10196
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gesamt ins-

gesamt
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Land

Dcutschland

Baden-Württemberg . . . .

Bayem .

Berlin . .

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen. . . .

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein. . . . . .

Th0ringen

Dcutschland

Baden-W0rttemberg . . . .,

Bayern .

Berlin . .

Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hessen

Mecklenburg-Vorpommem

Niedersachsen

Nordrhein-Westfalen. . . .,

Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schleswig-Holstein... ...
Thoringen

r) Fruheres Eundc6gebicl.
2) Neue Ländcr und Bcrlin-Osl.

7 lnsolvenzverfahren nach Ländern
Januar bis Oktober 1998

!nsgesamt

Voriahr
Zu- 1+1

bav.
ALC)
nahme

%

5

2

1249

479

6't03

612

54i'

187

665

170'.1

259

75

15 086

2 s55

2852

988

180

313

1 612

r 526

3 693

811

190

t1 603

1&
2433

90l

112

zß
1 231

I 089

2 869

636

169

2t228

2972

3 397

1 790

1 374

241

563

2@2

939

2 193

5 404

1 070

265

2426

13At

837

1 301

27 8il

2 991

3 3El

1 758

1 219

276

612

213/.

n6
2l3/.
5 334

1 066

313

2W
1 179

N2

t 541

+r,3

-0,6

+0,5

+1,8

+12,7

-12,7

-E,0

-2,0

+21,0

+2,8

+1,3

+0,2

-15,3

+3,4

+15,7

+4,4

-15,6

+r,3

-6,1

+3,3

+1,4

+10,7

-10,1

-7,5

+1,5

+16,9

-0,9

-2,1

+1,1

-1E,2

+4,4

+30,7

+3,8

-14,0

20 188

2967

3 395

1 175

241

562

2@1

2 191

5 394

1 070

265

daruntcr Untcrnehmcn

21 2222 6797 8 0r9

615

1 374

328 611 939

2

10

1§
948

70

426

61

272 565 837

4 308

492

457

141

40

z3
411

535

I 495

218

64

15 911

1 976

2 E90

1 042

152

456

16/.2

1 624

4W
854

233

67

412

619

3E3

1 799

976

504

845

I 693

959

24ß
13&r

571

1 257

2312

13,/,2

23 173

t 981

2892

I 613

1 257

152

455

1 64il

699

1625

4 373

831

233

2312

13/.2

678

1 063

22880

21G)

2799

I 591

I 136

169

493

1 619

598

1 639

4 466

845

265

2215

't o27

653

1re

627

366

383 918 I 301

18 2100 6114 7214

5

2

1

1

9

/76 4z3 699

343 7n 1 063

§.t.ti3chc. Bund...mt, F.chs.n. 2, Rtl I , 1 org0
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verfahren 2)
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verfahren')
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Arzahl

732 ß 678
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Fachserie 2: Unternehmen und Arbeitsstätten
Reihe 1: Kostenstruktur in ausgewählten IMrt-
schaftszweigen
Die nacheinander in vierjährlichem Turnus durchgeführten
Erhebungen über die Kostenstruktur der Unternehmen
vermitteln ein Bild von dem Leistungsaufwand und seiner
Zusammensetzung. Dabei nimmt der Nachweis der Kosten
nach Kostenarten den größten Raum ein. Weitere wichtige
Tatbestände sind der Umsatz, ausgewählte Posten der
Jahresbilanz (Sachanlagen, Bestände, Forderungen und
Verbindlichkeiten) sowie der Material- und Wareneinsatz.
Als Bezugsgrundlage für die Kosten werden die Gesamt-
leistung oder die Einnahmen herangezogen. Die Gruppie-
rung der Unternehmen erfolgt nach Gesamtleistungs- bzw.
Einnahmengrößenklassen; bei einigen Erhebungsbereichen
(2. B. Handwerk) auch nach Beschäftigtengrößenklassen.

Relhe 1.'l: Kostenstruktur im Handwerk

Reihe 1.2.1: Kostenstruktur lm Großhandel und im
Verlagsgewerbe

Reihe 1.2.2 Kostenstruktur bel Handelsvertretem und
Handclsmaklem

Feihe 1.3: Kostenstnrktur im Elnzelhandel

Reihe 1.4: Kostenstruktur lm Gastgewerbe

Rclhc 1.5.1: Kostenstrulilur der nichtbundcsc§enen
Elsenbahnen, des Stadtschnellbahn-, Stra8enbahn-
und Omnibusyerkehrc, der Reiseveranstattung und
-vcrmitüung

Reihc 1.5.2: Kosttnstrulitur dcs geweölichen Güter-
kraftver*ehrs, der Speditionen und Lagerelen, der Bin-
nenschiffahrt (Gäteöeförderung) und der Sec- und Kü-
stenschiffahrt

Rcihe '1.6.1: Kostenstruktur bel Araen, Zahnärzten,
Tlerärzten

Reihe 1.6.2: Kostcnstruktur bcl Rechtsanwähcn und
Anwaltsnotaren, bel Wirtschaftsprüfem, vereidlgten
Buchprü(em, Steueöeratem und Steueöevollmächtig-
ten, bci Architekten und Beratcndcn lngenieurcn

Reihc 1.0.3: Kostcnstruktur der Unternehmen dor Wirt-
schafts- und Untemehmensbcratung sowle der Heil-
praktlkcrprcxen

Relhe 1.6.4: Kostonstruktur der Design-Untemehmen
und dcr Praxen von Psychotherapouten

Reihc 1: Sondeöerichtc
Erstmalig werden lür die neuen Länder und Berlin-Ost die
wichtigsten Wirtschaftszweige dargestellt.

Die Ergebnisse det iährlichen Kostenstrukturerhebungen
im Bergbau und im Verarbeitenden Gewerbe sowie im
Baugewerbe und bei Untemehmen der Energie- und Was-
serversorgung werden in Fachserie 4:'Produzierendes
Gewerbe' veröffentlicht.

Relhe 2: Kapitalgesellschaften

2.1 : Abschlässe von Kapitalgescllschaften

2.2: Zahl und Nomlnalkapital der Kapitalgesellschaften

Mit den Daten für das BerichtsJahr 1991 bzw. 1993 legte
das Statistische Bundesamt letztmalig lnformationen über
die Bilanz- und Bestandsstatistiken der Kapitalgesell-
schaften vor; im Zusammenhang mit der Überpnifung des
Programms der Bundesstatistik wurde u. a. die Einstellung
der Bilanz- und Bestandsstatistik der Kapitalgesellschaften
beschlossen.

Reihe 3: Abschlüsse der öffentlichen Versor-
gungs-, Entsorgungs- und Verkehrsuntemehmen

Die Bilanzstatistik der ötfentlichen Versorgungs-, Entsor-
gungs- und Verkehrsuntemehmen erstreckt sich auf die Fi-
nanzen der staatlichen und kommunalen Einrichtungen
und wirtschaftlichen Untemehmen, die als Eigenbetriebe
oder in rechtlich selbständiger Form geführt werden. Die
jährliche Verötfentlichung gruppiert die Jahresabschlüsse
nach Betriebsarten und gliedert die Daten nach den Po-
sten der Bilanzen und der Gewinn- und Verlustrechnungen.
Den Zahlen für das Berichtsjahr sind die jeweiligen Ver-
gleichszahlen für das Vorjahr gegenübergestellt.

Reihe 4: Zahlungsschwierigkeiten

4.1 : lnsolvenzverfahren

Über Konkurse sowie eröffnete Vergleichsverfahren wird
monatlich berichtet. Zugleich enthalten die Juniausgabe
das Halbjahresergebnis und die Dezemberveröffentlichung
das Jahresergebnis. Die lnsolvenzverfahren werden nach
Rechtsform, Alter und Wirtschaftszweig der Untemehmen,
nach Größenklassen der Forderung sowie nach Bundes-
ländern gegliedert. Außerdem werden Angaben über
Wechselproteste und nicht eingelöste Schecks gebracht.

4.2: Finanzlcllc Abwicklung dcr lnsolvenzvcrfahren

Oie jährliche Veröffentlichung über die finanziellen Ergeb-
nisse der eröffneten und abgewickelten Konkurs- und
Vergleichsverfahren enthält in der Gliederung nach Rechts-
form, Alter und Wirtschaftszweig der Untemehmen sowie
nach Bundesländem u. a. einen ÜberOticf über Forderun-
gen, Teilungsmassen und Verluste sowie Deckungsquoten.

Reihe 5: Gewerbeanzelgen

Berichtet wird (1996 vieneüähdich) ab 1997 monatlich über
Gewerbean-, -um- und -abmeldungen in der Untergliede-
rung nach Wirtschaftszweigen, Rechtsformen, Ländem
und für Einzeluntemehmen über deren Staatsangehörig-
keit.

Einzelveröffenüichungen

Die Ergebnisse der Aöeitsstättenzählung vom 25. Mai
1987 werden in mehreren thematisch gegliederten Heften
verötfentlicht. Eine Titelliste steht auf Anforderung zur
Verftigung.

Klassifikaüonen

Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen,
Ausgabe 1993.

Alphabetisches Vezeichnis der Betriebs- und ähnlichen
Benennungen zur Systematik der Wirtschaftszweige,
Ausgabe 1979.
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